
 

Aus Menden für Menden.
Wir sind für Sie da.
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden,

ab dem 24. Juni 2023 gilt die Zweite Verordnung zur Änderung der Trinkwasserverordnung. Die novellierte EU-
Trinkwasserrichtlinie beinhaltet auch eine Reihe von Informationspflichten, die Wasserversorger gegenüber 
ihren Kunden erfüllen müssen. Der in § 45 gesetzlich verankerten Informationspflicht kommen wir hiermit nach. 

Die Wasserwerk Fröndenberg-Menden GmbH (WFM) betreibt als Kooperationsgesellschaft der Stadtwerke 
Menden und der Stadtwerke Fröndenberg, die Wassergewinnungsanlage beider Stadtwerke, sowie den Hoch-
behälter und die Regelung der Wasserabgabe in die Netze beider Stadtwerke. Die Stadtwerke Menden sind an 
der WFM mit 74,9 Prozent und die Stadtwerke Fröndenberg mit 25,1 Prozent beteiligt. Das rund 300 km lange 
Wassernetz wird in Menden von den Stadtwerken Menden betrieben und versorgt mit Ausnahme der Ortsteile 
Halingen und Ostsümmern ganz Menden mit knapp 13.000 Hausanschlüsse mit insgesamt ca. 51.000 Verbrau-
chern. Für die Verteilung betreiben die Stadtwerke außerdem 6 Hochbehälter und 3 Druckerhöhungsanlagen.

600 Kubikmeter Rohwasser pro Stunde kann die 33 mal 27 Meter große Anlage des Wasserwerks in mehrstufi-
gen Filter-Verfahren aufbereiten. Während der Ultrafiltration halten feine Filter kleinste Partikel zurück. Arznei-
mittelreste, Rückstände von Pflanzenschutzmittel und PFT werden mit Hilfe von Aktivkohle aus dem Wasser 
entfernt. Flachboden-Belüfter entsäuern das Wasser, bevor es unter ultraviolettem Licht desinfiziert und in das 
Wassernetz von Fröndenberg und Menden eingespeist wird. Somit kommen in der neuen Anlage zur Trinkwas-
seraufbereitung keinerlei chemische Zusatzstoffe zum Einsatz. Mehrmals täglich entnehmen die Stadtwerke 
Fröndenberg und die Stadtwerke Menden Proben an den relevanten Stationen der Wasserversorgung und über-
prüfen so permanent die Reinheit des Wassers.

Trinkwasseruntersuchungen

Die Trinkwasserverordnung legt die einzuhaltenden Grenzwerte für die Beschaffenheit des Trinkwassers fest. 
Durch die Vielzahl der Kontrollen der mikrobiologischen und chemischen Parameter unterliegt das Trinkwas-
ser in Deutschland und damit auch in unserem Versorgungsgebiet einer hohen Überwachung. Unsere Trink-
wasseranalysen zeigen, dass die Grenzwerte der Trinkwasserverordnung in allen Mendener Versorgungs-
bereichen grundsätzlich eingehalten und meist deutlich unterschritten werden. In vielen Fällen liegen die 
Analyseergebnisse sogar unterhalb der Nachweisgrenze.

Unsere aktuellen Trinkwasseranalysen mit Angaben über mikrobiologische-, chemische- und Indikator-
parametern können Sie auf unserer Website einsehen bzw. herunterladen. Sollten Sie eine grundstücks-
bezogene Trinkwasseranalyse benötigen, senden Sie bitte eine E-Mail an f.eifler@stadtwerke-menden.de 
mit Angabe der Entnahmestelle (Adresse). Wir senden Ihnen dann umgehend die entsprechende  
Analyse zu.

Hinweis: Die Erstuntersuchungen auf radioaktive Stoffe nach § 9 TrinkwV wurden durchgeführt. Nach Auswertung der 
Untersuchungsergebnisse gemäß Anlage 4 Teil I der TrinkwV sind keine weiteren regelmäßigen Untersuchungen dieser 
Parameter auf radioaktive Stoffe erforderlich, da kein Befund festgestellt werden konnte. 

Anmerkung zur möglichen Herkunft radioaktiver Stoffe: Radioaktive Stoffe können in Abhängigkeit von den geologi-
schen Verhältnissen in allen Gesteinen und damit auch in allen Böden enthalten sein. Die TrinkwV stellt sicher, dass Be-
lastungen mit Radionukliden, die im Einzelfall im Trinkwasser auftreten können, erkannt und beseitigt werden können.



 

Bleileitungen in der Trinkwasserinstallation

Die novellierte Trinkwasserverordnung sieht ein Verbot von Bleileitungen vor. Demnach müssen bis zum 
12.01.2026 alle Bleileitungen und auch Teilstücke entfernt oder stillgelegt werden. Im Trinkwassernetz der 
Stadtwerke Menden befinden sich keine Bleileitungen mehr. Das Verbot betrifft aber auch die Hausinstalla-
tion in den Gebäuden, für die die Hauseigentümer verantwortlich sind und prüfen müssen, ob in der Haus-
installation noch Bleileitungen verbaut sind.

Trinkwasserpreise - Privatkunden-Tarife

	 Tarifübersicht ab 01. August 2022			 
	 1m³ (Kubikmeter) Wasser = 1.000 Liter
	 Der Mengenpreis pro Kubikmeter Trinkwasser beträgt für alle Verbrauchsgrößen:

	 • 1,58 €/m³ netto	 • 1,69 €/m³ brutto

*In den Brutto-Preisen ist die gesetzliche Umsatzsteuer von zurzeit 7 % enthalten. Bei den Preisen in dieser 
Darstellung handelt es sich um gerundete Angaben.

*Gemäß Statistik des Bundesverbandes der Energie- und Wasserwirtschaft aus dem Jahr 2022.

Verbrauchsabhängiger Grundpreis

Menge Grundpreis (netto) Grundpreis (brutto)

bis 150 m³ 186,48 €/Jahr 199,53 €/Jahr

151 m³ bis 375 m³ 275,49 €/Jahr 294,77 €/Jahr

376 m³ bis 600 m³ 372,17 €/Jahr 398,22 €/Jahr

601 m³ bis 1.000 m³ 509,26 €/Jahr 544,91 €/Jahr

ab 1.001 m³ 750,94 €/Jahr 803,50 €/Jahr

Vergleichswerte zum Wasserverbrauch und den Kosten pro Jahr

Personenanzahl, Haushaltsgröße Durchschnittsverbrauch* Kosten in Menden (brutto)

Pro Person und Jahr 46 m³, bzw. 46.000 Liter 277,27 €

Für einen 1-2 Personenhaushalt 93 m³, bzw. 93.000 Liter 356,70 €

Für einen 4 Personenhaushalt 186 m³, bzw. 186.000 Liter 609,11 €



 

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen.

Vermeidung einer Schädigung der menschlichen Gesundheit durch 
stagnierendes Trinkwasser

„Wasser muss fließen“. Jeder sollte auf den richtigen Umgang mit Trinkwasser achten. Zum Trinken und zur 
Zubereitung von Speisen und Getränken sollte nur frisches, klares Wasser verwendet werden. Ein ständiger 
Wasseraustausch ist dabei wichtig. Warum? Es besteht die Möglichkeit, dass sich Stoffe aus den Werk-/Be-
triebsstoffen der Trinkwasserinstallation im Trinkwasser lösen; ggf. sind auch Anreicherung von Bakterien 
möglich. Maßnahme: Nach längeren Zeiten ohne Wasserentnahme (z.B. Dienstreisen, Urlaub, etc.) sollten alle 
Entnahmearmaturen (Kalt- und Warmwasser) nacheinander für kurze Zeit (ca. 5 Minuten) voll geöffnet wer-
den, um einen kompletten Wasseraustausch durchzuführen. Empfehlung des Umweltbundesamtes (UBA): 
Lassen Sie morgens vor jedem Gebrauch, spätestens jedoch nach 4 Stunden ohne Nutzung das Trinkwasser 
ablaufen, bis es gleichmäßig kühl ist.

	 Weitere Informationen: 
Zusätzlich zu den hier nach §45 der Trinkwasserverordnung übermittelten Informationen, erhalten Sie nach 
§46 der Trinkwasserverordnung weitere und ausführlichere Informationen zum Thema Trinkwasser auf unse-
rer Website unter www.stadtwerke-menden.de.

	 Bitte beachten: 
Anschlussnehmer sind nach §45 Abs.1 verpflichtet, dieses Informationsmaterial unverzüglich in Textform an 
betroffene Verbraucher (Mieter), die von ihm mit Trinkwasser beliefert werden, weiterzugeben.

Hinweis: Die Erstuntersuchungen auf radioaktive Stoffe nach § 9 TrinkwV wurden durchgeführt. Nach Auswertung der 
Untersuchungsergebnisse gemäß Anlage 4 Teil I der TrinkwV sind keine weiteren regelmäßigen Untersuchungen dieser 
Parameter auf radioaktive Stoffe erforderlich, da kein Befund festgestellt werden konnte. 
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